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Vorwort 

Es ist eine unbestrittene Tatsache, daß gut ausgebildete Kranken­
schwestern in einem den Zeiterfordernissen entsprechend geführten 
Krankenhaus mehr nnd dringender denn je benötigt werden und daß 
ungeschulteHilfskräfte für den sachgemäßenKrankenpflegeberuf voll­
kommen ungeeignet sind. Aus diesen beiden Feststellungen ergibt sich 
nach wie vor die Notwendigkeit einer geregelten und schulmäßigen 
Ausbildung in der Krankenpflege. Als derartige gute und verläßliche 
Ausbildungsstätten für Krankenschwestern können einzig und allein 
die staatlichen Krankenpflegeschulen dienen, deren Wert und Ansellen 
allgemein anerkannt sind, deren Vervollkommnung und weiterer Aus­
bau aber notwendig erscheinen. Die Krankenschwestern im heutigen Sinn 
sind nicht nur reine Pflegepersonen, sondern in steigendem Maße auch 
verständnisvolle fachliche Mitarbeiter und vertrauenswürdige Helfe­
rinnen der Xrzte. Für eine derartige, teilweise sehr schwierige Aufgabe 
sind Wissen und Können eine Voraussetzung. Infolge der starken Zu­
nahme der Krankenhausbehandlungen und der ungeheuren Fortschritte 
der Medizin verbunden mit der Einführung von besonderen Unter­
suchungs- und Behandlungsmethoden erwuchsen den Krankenhaus­
ärzten Aufgaben, die sie nur mit Unterstützung eines gut geschulten 
Pflegepersonals zu lösen vermögen. Neben der praktischen Ausbildung 
der Schwestern ist daher auch ein theoretischer Unterricht notwendig, 
der ein bestimmtes Wissen und Verständnis vermitteln muß, mit deren 
Hilfe erst ein richtiges und gedeihliches Zusammenarbeiten zwischen 
Arzt und Schwester zum Wohle der Kranken gewährleistet erscheint. 
In diesem Signe wurde dieses Lehrbuch der inneren Medizin für 
Schwestern verfaßt. Die Abfassung eines derartigen Lehrbuches war 
insofern nicht ganz leicht, als es sich hier doch um die Vermittlung von 
medizinischem Wissen, wenn auch nur begrenzten Ausmaßes, an medi­
zinisch nicht vorgebildete Personen handelt. Es .lag das Bestreben vor, 
dieses notwendige medizinische Wissen soweit als möglich in eine ver­
ständliche Form zu übertragen und so unter strenger Wahrung der 
medizinischen Erkenntnisse einen wirklichen Lernbehelf für den 
Schwesternunterricht auf dem Gebiete der inneren Medizin und Infek­
tionskrankheiten zu schaffen. Es werden vor allem die theoretischen 
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Grundlagen auseinandergesetzt und die klinischen Erscheinungsformen 
der einzelnen Erkrankungen, soweit sie der Eigenbeobachtung am 
Krankenbett zugänglich sind, geschildert. Es erwies sich als zweckent­
sprechend, vor den einzelnen Kapiteln eine kurze anatomische und 
physiologische Einleitung einzuschalten. Herrn Oberarzt Dr. E. Taurer 
(Krankenhaus Lainz, Röntgeninstitut, Vorstand: Prim. Dr. W. Heilig) 
bin ich für die Mitarbeit am Kapitel "Einführung in die Röntgenologie" 
zu Dank verpflichtet. 

Wien, Juli I947· 
A. Schneiderbaur. 
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